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Kriminalitätslage:

Betrüger gaukeln Gewinnversprechen vor
Am 27.05.2025 teilte eine aufmerksame Mitarbeiterin eines Einkaufsmarktes in Bad Schmiedeberg der Polizei mit, dass
soeben eine ältere Kundin Apple-Geschenkkarten im Wert von 300 Euro erworben habe. Auf Nachfrage durch die
Mitarbeiterin habe die Kundin angegeben, dass sie einen Geldgewinn habe und die Karten zur Einlösung des Gewinns
benötige. Die Mitarbeiterin äußerte gegenüber der Kundin den Verdacht eines möglichen Betrugs und riet zur Vorsicht. Die
Kundin verließ daraufhin die Filiale.

Die eingesetzten Polizeibeamten begaben sich unmittelbar zur Wohnanschrift der 79-jährigen Dame, die sich zu diesem
Zeitpunkt in einem laufenden Telefonat mit den mutmaßlichen Betrügern befand. Während des Gesprächs konnte eine
weibliche Stimme mit ausländischem Akzent wahrgenommen werden, welche das Gespräch abbrach, nachdem sie offenbar
die Anwesenheit mehrerer Personen bemerkte.

Im anschließenden Gespräch mit der 79-Jährigen stellte sich heraus, dass sie am 26.05.2025 einen Anruf eines angeblichen
Herrn Nowak erhalten habe. Dieser teilte ihr mit, sie habe eine mittlere fünfstellige Bargeldsumme gewonnen. Für die
angeblichen „Transportkosten" sollte sie Apple-Geschenkkarten in Höhe von 1.590 Euro erwerben.

In der Folge erwarb die Geschädigte zunächst Apple-Geschenkkarten im Wert von 750 Euro an einer Tankstelle sowie die
weiteren Karten im Wert von 300 Euro in dem Einkaufsmarkt. Aufgrund einer Verkaufsgrenze für Gutscheinkarten musste
der Kauf auf zwei Orte aufgeteilt werden. Als sie dann zu Hause eintraf, wurde sie durch die Betrüger erneut kontaktiert,
wobei bereits zwei Gutscheincodes im Wert von jeweils einhundert Euro übermittelt wurden. Die Weitergabe der weiteren
Codes konnte durch die rechtzeitig eingreifenden Beamten verhindert werden. Damit blieb der Geschädigten ein größerer
Schaden erspart.

Zur Sensibilisierung weist die Polizei wiederholt daraufhin, dass man, um einen Gewinn zu erhalten, keine Zahlungen
jeglicher Art tätigen muss. Sollte eine solche gefordert sein, handelt es sich immer um die Betrugsmasche des
Gewinnspielversprechens.

Informationen und auch Hinweise für Opfer von verschiedenen Betrugsmaschen finden Sie auf der Seite
www.polizei-beratung.de

http://www.polizei-beratung.de


Verkehrslage:

Über Mittelinsel des Kreisverkehrs gefahren und mit Pkw kollidiert
Am 27.05.2025 befuhr ein 18-jähriger Opel-Fahrer um 15.00 Uhr die B 2 aus Richtung Kemberg kommend in Richtung
Eutzsch. Bei der Einfahrt in den Kreisverkehr war es ihm nicht möglich, nach rechts einzufahren. Er überfuhr den Bordstein
des erhöhten Rings, der sich um die Mittelinsel herum befindet und kollidierte mit einem BMW, dessen 29-jährige Fahrerin
sich im Kreisverkehr kurz vor der Ausfahrt in Richtung B2 befand. An beiden Fahrzeugen entstand Sachschaden, wobei der
Opel nicht mehr fahrbereit war und abgeschleppt werden musste. Verletzt wurde niemand.

Verkehrsunfall mit leicht verletzter Person
Die 42-jährige Fahrerin eines Fords und der 50-jährige Fahrer eines Lkw befuhren am 27.05.2025 um 16.31 Uhr in dieser
Reihenfolge in Coswig die Schlossstraße aus Richtung Flieth kommend in Richtung Zerbster Straße. In Höhe der
Hausnummer 36 mussten beide verkehrsbedingt anhalten, da sich durch die dortige Ampel ein Rückstau gebildet hatte. Als
der Lkw-Fahrer bemerkte, dass die vor dem Ford wartenden Fahrzeuge anfuhren, fuhr er ebenfalls an und in der Folge auf
den Ford auf. Die Fahrerin wurde dabei leicht verletzt, lehnte aber medizinische Hilfe vor Ort ab. An den Fahrzeugen
entstand Sachschaden.

Wildunfall
Am 28.05.2025 befuhr der 61-jährige Fahrer eines Mini Cooper um 04.50 Uhr in Wittenberg die Braunsdorfer Straße aus
Richtung Apollensdorf kommend in Richtung Heuweg, als plötzlich zwei Rehe die Fahrbahn von links nach rechts kreuzten.
Trotz sofortiger Gefahrenbremsung kam es zum Zusammenstoß mit den Tieren. Während beide am Unfallort verendeten,
entstand am Fahrzeug Sachschaden.  

Zusammenstoß beim Ausscheren
Ein 40-jähriger Skoda Superb-Fahrer befuhr am 28.05.2025 um 06.10 Uhr die B 107 aus Richtung Oranienbaum kommend in
Richtung Dessau. Hinter der Einmündung des Biosphärenreservates Kapen beabsichtigte er, den vorausfahrenden Skoda
Octavia zu überholen. Als er sich bereits in Höhe der Oktavias befand, setzte dessen 55-jähriger Fahrer ebenfalls zum
Überholen an und scherte aus. In der Folge kam es zum seitlichen Zusammenstoß beider Fahrzeuge und zu Sachschaden.
Verletzt wurde niemand.  

Zusammenstoß beim Fahrspurwechsel
Nach Angaben der Unfallbeteiligten befuhren ein 69-jähriger Mazda-Fahrer und ein 58-jähriger VW-Fahrer am 28.05.2025 um
10.05 Uhr die B 2 aus Richtung Elbbrücke kommend und bogen nach links auf die B 2 / Dessauer Ring in Richtung
Hafenbrücke ab. Der Mazda-Fahrer befuhr dabei die rechte und der VW-Fahrer die linke Fahrspur. Als der Mazda-Fahrer aus
der Kurve herausgefahren war, beabsichtigte er, auf die linke Fahrspur zu wechseln. Dabei kam es zum Zusammenstoß mit
dem VW. An beiden Fahrzeugen entstand Sachschaden. Verletzt wurde niemand.
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